
Veranstaltungsort
Montessori-Oberschule Potsdam 
Schlüterstraße 2, 14471 Potsdam

Anreise
Bahn: nach Bhf. Potsdam Park Sanssouci, stündlich 
mit dem RE von Berlin Hbf. oder Brandenburg Hbf., 
ab da 10 Minuten Fußweg 
Bus: nach Haltestelle Schlüterstr./ Forststr., stündlich 
mit Bus Nr. 695 von Potsdam Hbf., ab da 3 Minu-
ten Fußweg

SAMSTAG, 20.11.2010 
10 – 17 UHR 
MONTESSORI-OBERSCHULE POTSDAM

Kontakt
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
im Brandenburger Landtag
Franziska Petruschke
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Am Havelblick 8, 14473 Potsdam

Telefon  0331 966 1710, Fax  0331 966 1702

veranstaltung@gruene-fraktion.brandenburg.de
www.gruene-fraktion.brandenburg.de
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WS 4: Auf den Anfang kommt es an: Die größten 
Anstrengungen für die kleinsten Menschen – Schu-
le als Lern- und Lebensort gestalten   
Input: Karen Dohle, Leiterin Serviceagentur „Ganz-
tägig lernen“ 

WS 5: „Drop-outs“ Ein Abschluss für alle  
SchülerInnen – wie vermeidet man Schulversagen 
und Schulabbruch? 
Input: Katrin Kantak, Landeskooperationsstelle 
Schule-Jugendhilfe im Projektverbund kobra.net

15.45 Uhr  Kaffeepause

16.00 Uhr  Präsentation & Auswertung der  
 Workshopergebnisse 

16.30 Uhr  Kaffee-Wandern und Ausklang

Anmeldung unter 
http://gruene-fraktion-brandenburg.de/veranstaltungen/ 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, welchen Workshop 
Sie belegen möchten und ob Sie Kinderbetreuung wünschen.
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Anmeldeschluss: 12.11.2010

Bildungspolitische Rahmenbedingungen:  
Eine erste Bilanz

Die rot-rote Regierung in Brandenburg ist angetre-
ten, um mehr Chancengerechtigkeit und Qualität im 
Bildungswesen zu erreichen. Vor ziemlich genau ei-
nem Jahr betrat sie die politische Bühne. Für uns 
Bündnisgrüne Zeit für eine erste Bilanz. Fest steht: 
Das Brandenburger Bildungssystem schneidet im 
bundesweiten Vergleich nach wie vor erschreckend 
schlecht ab, die letzte Ländervergleichsstudie weist 
den Brandenburger Schulen gar die rote Laterne zu. 
Was müssen wir besser machen?

 
„Spielräume“ für eine gute Schule in Zeiten knapper 
Kassen

Viele Schulen in Brandenburg zeigen, wie mit Enga-
gement, hervorragenden Konzepten und alternativen 
Lernformen Schule anders und besser gelingt – und 
das ohne zusätzliche �nanzielle Mittel. Welche Spiel-
räume also bleiben uns, um gute politische Rahmen-
bedingungen für eine gelungene Schulbildung in 
Brandenburg zu setzen? 

 
Vorhang auf für konstruktiven Streit und neue 
Schulkonzepte

Darüber werden wir uns mit VertreterInnen der Lan-
despolitik und der Elternschaft, Lernenden sowie 
Lehrenden austauschen. Wir gehen hierbei neue 
Wege, indem wir in die Diskussionsrunde Spielse-
quenzen eines Improvisationstheaters einbauen. An-
schließend wollen wir Handlungsspielräume an kon-
kreten Beispielen in Workshops ausloten. ExpertInnen 
und sachkundige ModeratorInnen werden uns dabei 
zur Seite stehen. Bühne frei! 

Programm, Stand: 15.10.2010

10.00 Uhr  Anmeldung

10.30 Uhr  Begrüßung
Marie Luise von Halem, MdL, 
Bildungspolitische Sprecherin der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
im Brandenburger Landtag

10.40 Uhr  Grußwort
Ulrike Kegler, Schulleiterin der 
Montessori-Oberschule Potsdam

11.00 Uhr  Spielräume I: Politische Rahmenbe-
dingungen für gelungene Schulbil-
dung - ein Jahr nach Antritt der 
rot-roten Regierungskoalition mit 
Gerrit Große (MdL, Bildungspolitische 
Sprecherin der Fraktion DIE LINKE), 
 Susanne Melior (MdL, Wissenschafts-
politische Sprecherin der SPD-Fraktion), 
Marie Luise von Halem (MdL, Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), Vertrete-
rIn des Landesschülerrats, Christine 
Schaade (Sprecherin des Landeseltern-
rats), VertreterIn des Landesrats der 
Lehrkräfte und der Theatergruppe 
„Poetenpack“, Potsdam

12.30 Uhr  Mittagspause
(Verp�egung vor Ort)

13.30 Uhr  Spielräume II: 
Workshops „Schule anders machen“

WS 1: Begabtenförderung für jedes Kind? Neue 
Modelle individuellen Lernens 
Input: Ulrike Kegler, Montessori-Oberschule 
Potsdam

WS 2: Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind 
großzuziehen - Bildung lokal gestalten  
Input: Renate Wolter, Leiterin des Modellversuchs 
„Lernen vor Ort“, Barnim

WS 3: Eigenverantwortliche Schulen - eigenverant-
wortliche SchülerInnen? Das Modellprojekt 
„Stärkung der Selbstständigkeit von Schulen“ 
(MoSeS) weiterdenken 
Input: Dietmar Friedrich, Schulleiter Fontane- 
Gymnasium Rangsdorf
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